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Protokoll des Jugendkreistags 2016 
18.06.2016 in Riebelsdorf 

Ausrichter: SC RW 1959 Riebelsdorf 
 
 

Geladen:  22 Vereine 
Anwesende:  21 Vereine (siehe anhängende Teilnehmerliste) 
Beginn:  15:05 Uhr 
Ende:   16:50 Uhr 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 

 
Kreisjugendwart Alexander Rauer eröffnete den Jugendkreistag, begrüßte die anwesenden 
Vereinsvertreter und entschuldigte den abwesenden Klassenleiter Michael Dittmar. 
 
Nach dem Verlesen der Tagesordnung wurde diese einstimmig genehmigt und keine 
Einwände dagegen erhoben. 
  
2. Bestellung eines Protokollführers (TTG Morschen-Heina) 
 
Das Protokoll des Jugendkreistages 2016 wird von Jasmine Selentschik (SC RW 1959 
Riebelsdorf) geführt. 
 
3. Genehmigung des Protokolls vom Jugendkreistag 2015 
 
Das Protokoll des Jugendkreistages 2015 wurde satzungsgemäß im Plopp und auf click-tt 
veröffentlicht und ohne Einwände durch die anwesenden Vereinsvertreter genehmigt. 
 
4. Kreisleistungszentrum Süd/ Nord 
 
Kreisjugendlehrwart Ola Einarsson berichtete, dass das Training im Kreisleistungszentrum 
dienstags in Zimmersrode und mittwochs in Besse stattfindet. 
 
Der Kader der KLZ´s umfasst folgende Richtlinien: 
- Wettkampfziel: unter den 1. - 6. Besten in seinem Jahrgang zu sein 
- Trainingsumfang: KLZ + Verein (zusätzlich 2x wöchentl.) 
- Trainingseinstellung: Training sollte Schwerpunkt neben Schule sein 
- Teilnahme an den KEM / KRL 
- Fair Play sollte im Vordergrund stehen 
 
Die Trainingsgruppe in Zimmersrode umfasst 13 Teilnehmer, die mehrheitlich aus 
Zimmersrode und Todenhausen kommen. 
 
Beide Trainingsgruppen umfassen 12 Teilnehmer. Zudem nehmen regelmäßig 5 Spieler am 
Training in beiden KLZ´s teil.  
Das Training besteht zu 80% aus Systemtraining, zu 15% aus Wettkampf, zu 5% aus dem 
Krafttraining der Beine. 
 
 
5. Kreisminimeisterschaften 
 
Kreisjugendlehrwart Ola Einarsson berichtet über den Kreisminientscheid in Altmorschen. 
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6. Minimannschaftsturniere 
 
Innerhalb der abgelaufenen Spielserie fanden zwei Turniere in Riebelsdorf statt, wobei die 
letztere Veranstaltung wesentlich besser besucht war. An den Turnieren nahmen 
Mannschaften aus Spangenberg, Riebelsdorf und Todenhausen teil. 
 
Tino Jäckel erklärte, dass solche Turniere auch weiterhin durchgeführt werden sollen, 
obwohl die Teilnahme sehr gering war. Seine Hoffnung für die Zukunft ist, dass sich noch 
mehr Mannschaften finden, die an den Minimannschaftsturnieren teilnehmen. 
 
Vereine, die daran interessiert sind an einem solchen Turnier teilzunehmen, oder selbst 
auszurichten, können sich an Tino Jäckel (schwarzemusikbox@gmx.de) wenden. 
 
7. Pokalspiele 
 

Am Kreispokal 2015 nahmen 11 Jugendmannschaften teil. Im Vorjahr waren es noch 14 
Teams.  
8 Mannschaften qualifizierten sich für die Kreispokalendrunde am 05.12.2015 in 
Zimmersrode, an der die 1. Jugendmannschaft des SC Neukirchen kurzfristig jedoch nicht 
teilnahm. 
Sieger des Kreispokals wurde die 2. Jugendmannschaft des SC Neukirchen. 
Im Bezirkspokal konnte die 1. Jugendmannschaft des TTC Todenhausen überzeugen, 
indem man ungeschlagener Pokalsieger wurde 
Als Bezirkspokalsieger schaffte der TTC Todenhausen sogar in den Einzug in die 
Verbandspokalendrunde mit Siegen über DJK Eiche-Offenbach und TSV Nieder-Ramstadt 
II. In der Verbandspokalendrunde war dann jedoch im Viertelfinale gegen die 1. Jugend des 
TSV Nieder-Ramstadt leider Endstation. Trotz dieser Niederlage eine hervorragende 
Leistung!!! 
 
 
Für die Kreispokalendrunde qualifizierten sich ebenfalls 8 Mannschaften, an der jedoch der 
TSV Jahn Obermöllrich-Cappel nicht teilnahm. 
Sieger des Kreispokals wurde die 1. Schülermannschaft des TSV Spangenberg. 
In der Bezirkspokalendrunde am 21.02.2016 kamen beide Finalisten (SV Vikt. Unshausen 
und TuS Zimmersrode) aus dem Schwalm-Eder-Kreis. Der 1. Schülermannschaft des TuS 
Zimmersrode gelang hier der Erfolg und der Gewinn des Bezirkspokals. Im Achtelfinale des 
Hessenpokals musste dann allerdings das Spiel gegen Königsstein wegen Krankheit 
abgeschenkt werden. 
 
An der Kreispokalendrunde der Schülerinnen nahmen drei von vier qualifizierten Teams teil, 
so hatte Leimsfeld II die Teilnahme im Vorfeld abgesagt. 
Der Pokalsieg gelang hier der 1. Schülerinnenmannschaft des SV RW Leimsfeld, die 
weiterhin am 21.02.2016 den Gewinn des Bezirkspokals bejubeln durfte. 
Leider kam man, ähnlich wie bei der Jugend, bei der Verbandspokalendrunde nicht über das 
Viertelfinale hinaus. Dafür, dass die Mannschaft das erste Jahr überhaupt am Spielbetrieb 
teilnahm, ist dies aber als ein sehr großer Erfolg zu bewerten. 
 
Somit gingen alle Pokale auf Bezirksebene an Mannschaften aus dem Schwalm-Eder-
Kreis!!! 
 
8. Berichte und Siegerehrung 
  
Die Klassenleiter Alexander Rauer, Andrea Schubert und stellvertretend Tino Jäckel (in 
Abwesenheit von Michael Dittmar) nahmen folgende Ehrungen vor: 
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Kreisliga Jugend:  
15 Mannschaften, TSV Elfershausen zurückgezogen, Klassenleiter Alexander Rauer 
 

1. SC Neukirchen 1864 
2. TSV 1980 Günsterode 
3. TTC Dorla 1984 
 

Einige Mannschaftsführer beklagten im Vorfeld zum Jugendkreistag den engen Terminplan 
und die Vielzahl der Spiele dadurch, dass die Einteilung in Nord und Süd nicht mehr 
vorhanden sei. Diese Abschaffung wurde allerdings auf dem letzten Jugendkreistag von den 
Vereinsvertretern so beschlossen, um mehr Spiele für die Schüler und Jugendlichen zu 
gewährleisten 
 
Kreisliga Schüler: 
9 Mannschaften, TSV Jahn 06 Obermöllrich-Cappel II vor Serienbeginn zurückgezogen,  
Klassenleiter: Alexander Rauer 
 

1. SV RW Leimsfeld 
2. TSV Spangenberg 
3. TSV Jahn 06 Obermöllrich-Cappel 

 
Kreisklasse Schüler: 
10 Mannschaften, TTC Sebbeterode-Winterscheid II vor Serienbeginn zurückgezogen, 
Klassenleiter: Michael Dittmar 
 
1. TSV Spangenberg II 
2. TTV Altenbrunslar-Wolfershausen  
3. Tuspo Röllshausen 1919 
 
Kreisliga Weibliche Jugend/ Schülerinnen: 
6 Mannschaften, eine Weibliche Jugend und 5 Schülerinnenmannschaften,  
die Bewertung erfolgte allerdings separat voneinander 
Klassenleiterin: Andrea Schubert 
 
Weibliche Jugend: 
 
1. VfL Verna-Allendorf 
 
Schülerinnen: 
 
1. SV RW Leimsfeld 
2, SV RW Leimsfeld II 
3. TuS 1911 Zimmersrode 
 
Ferner berichtet der Kreisjugendwart nicht ohne Stolz, dass die 1. Jugendmannschaft des 
TTC Todenhausen, sowie die 1. Schülermannschaft des TuS Zimmersrode ungeschlagen 
Meister in der jeweiligen Bezirksoberliga wurden und somit neben allen Pokalen auch alle zu 
vergebenen Meisterschaften an den Schwalm-Eder-Kreis vergeben wurden!!! 
 
 
9. Cup der Meister  
 
Da auf dem letztjährigen Jugendkreistag beschlossen wurde die gedankliche Trennung 
zwischen Nord und Süd aufzuheben, entfiel diese Veranstaltung. 
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10. Auszeichnung für vorbildliche Jugendarbeit: 
 
 

1. Platz SV RW Leimsfeld  389 Punkte (100,00 Euro) 
2. Platz TuS 1911 Zimmersrode 261 Punkte (75,00 Euro) 
3. Platz TTC 1952 Todenhausen 213 Punkte (50,00 Euro) 
4. Platz SC Neukirchen 1864  185 Punkte (25,00 Euro) 
5. Platz TTG Morschen-Heina   170 Punkte (25,00 Euro) 

 
Die Gelder wurden von Hans Neumann auf das entsprechende Vereinskonto überwiesen. 
 
11. Spielserie 2015/ 2016 
 
Für die Spielserie 2015/2016 wurden alle Ergebnisse in click-tt veröffentlicht und durch die 
entsprechenden Klassenleiter genehmigt. 
 
12. Anträge 
 
Dem Jugendkreistag liegt ein Antrag des Kreisvorstandes auf Änderung des Spielsystems 
vor. 
 
So beinhaltet der Antrag, dass in den Kreisligen der Jugend- und Schüler, um den 
Leistungsaspekt und spielstarke Mannschaften zu fördern, in der nächsten Serie nach dem 
Schwedenliga-System gespielt werden soll. 
 
Um auch den Breitensportaspekt nicht zu vernachlässigen, soll in den Kreisklassen der 
Jugend- und Schüler weiterhin nach dem Braunschweiger-System gespielt werden.  
 
Das Spielsystem der Weiblichen Jugend und Schülerinnen soll entsprechend angepasst 
werden (Braunschweiger-System), damit die teilnehmenden Vereine die Möglichkeit 
haben, den vom HTTV ausgesprochenen Bonus zu beantragen. 
 
Eine ausführliche Diskussion zu diesem Antrag fand bereits im Vorfeld des 
Jugendkreistages statt. 
Mit 19 Ja-Stimmen, einer Enthaltung und einer Gegenstimme wurde der Antrag durch die 
Versammlung genehmigt und die o. g. Spielsysteme für die nächste Saison in den 
entsprechenden Spielklassen beschlossen. 
 
13. Spielserie 2016/ 2017 Klasseneinteilung 
 
Alexander Rauer teilt mit, dass folgende Mannschaften in der kommenden Saison für die 
Bezirksoberliga haben: 
 
Bezirksoberliga Jugend: 
 
SC Neukirchen 1864 
TSV Röhrenfurth 04 
TTC 1952 Todenhausen 
TuS 1911 Zimmersrode 
 
Bezirksoberliga Schüler: 
 
TSV Röhrenfurth 04 
TSV Spangenberg 
SV RW Leimsfeld 
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Weiterhin teilte er mit, dass 34 Mannschaften auf Kreisebene gemeldet haben. Im 
Jugendbereich sind es 13 Mannschaften, hinzu kommen zwei Weibliche Jugend-Teams.  
Im Schülerbereich haben 17 Mannschaften und 2 Schülerinnenmannschaften gemeldet.  
Im Vorjahr waren es insgesamt 40 Mannschaften. 
 
Die gemeldeten Mannschaften, sowie die Klasseneinteilungen wurden, folgendermaßen 
festgelegt: 
 
Kreisliga Weibliche Jugend, Klassenleiterin: Andrea Schubert 
 

1.) SV RW Leimsfeld (Si) 
2.) SC RW Riebelsdorf (Si) 
3.) TTC Todenhausen (WJ) 
4.) VfL Verna-Allendorf (WJ) 

 

Gespielt wird eine Doppelrunde. Alle Teams spielen in der Hin- und Rückrunde zweimal 
gegeneinander. 
 

Kreisliga Schüler, Klassenleiter: Alexander Rauer 
 

1.) TTV Altenbrunslar-Wolfershausen 
2.) TSV Spangenberg II 
3.) TTC Todenhausen 
4.) TuS Zimmersrode 
5.) TuS Zimmersrode II 
6.) TuS Zimmersrode III 
 

Auch hier wird eine Doppelrunde gespielt. Der Klassenleiter bittet die Teams aus 
Zimmersrode über die Möglichkeiten von Blockspielen nachzudenken. 
 
Kreisklasse Schüler, Klassenleiter: Michael Dittmar 
 

1.) TTC Dorla 
2.) TuS Fritzlar 
3.) SV RW Leimsfeld II 
4.) SV RW Leimsfeld III 
5.) TTG Morschen-Heina 
6.) TTG Morschen-Heina II 
7.) SC RW Riebelsdorf 
8.) TSV Spangenberg III 
9.) TTC Todenhausen II 
10.) VfL Verna-Allendorf 
11.) TSV Wasenberg 
 

Kreisliga Jugend, Klassenleiter: Alexander Rauer 
 

1.) TSV Besse 
2)  SV RW Leimsfeld 
3.) SC Neukirchen II 
4.) TSV Röhrenfurth II 
5.) SV Vikt. Unshausen 
6.) TuS Zimmersrode II 
 

Auch hier wird eine Doppelrunde gespielt. 
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Kreisklasse Jugend, Klassenleiter: Mario Heinmöller 
 
1.) TTC Dorla 
2)  SC Neukirchen III 
3.) TSV Jahn Obermöllrich-Cappel 
4.) Tuspo Röllshausen 
5.) TTC Sebbeterode-Winterscheid 
6.) TSV Spangenberg 
7.) Tuspo Ziegenhain 
 
14. Neuwahlen 
 
Unter Wahlleiterin Sarah Wiegand (TSV Spangenberg) wurden folgende Funktionäre in 
ihren Ämtern bestätigt: 
 
Kreisjugendwart: 
Alexander Rauer (kein Gegenvorschlag, einstimmig gewählt) 
 
Kreisschülerwart: 
Weiterhin vakant (die vom Jugendkreisausschuss angesprochenen Personen sprachen sich 
gegen eine Kandidatur aus) 
 
Kreisjugendlehrwart: 
 
Ola Einarsson (kein Gegenvorschlag, einstimmig gewählt) 
 
Beisitzer für Minis: 
 
Tino Jäckel (kein Gegenvorschlag, einstimmig gewählt) 
 
Auch die o. g. Klassenleiter wurden ohne Gegenvorschlag einstimmig bestätigt. 
 
15. Veranstaltungen 2016/ 2017 
 
17.+18.06.2016 Kreiseinzelmeisterschaften Jugend /Schüler 
Durchführender Verein: TSV Röhrenfurth 
 
27.+28.11.2016 Kreispokalendrunde Jugend/ Schüler  
Durchführender Verein: TSV Spangenberg 
 
18. + 19.02.2017 Bezirkspokalendrunde Jugend/ Schüler 
Durchführender Verein: TTG Morschen-Heina 
 
04.+05.03.2017 Kreisrangliste Jugend / Schüler 
Durchführender Verein: TTC Todenhausen in Frielendorf 
 
12.03.2017 Kreisminientscheid 
Durchführender Verein: TTG Morschen-Heina 
 
16.+ 17.09.2017 Kreiseinzelmeisterschaften Jugend / Schüler 
Durchführender Verein: SC Neukirchen. 
 
16.06.2017 Jugendkreistag  
Durchführender Verein: TTC Dorla 
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16. Neuerungen Jugendspielordnung  
 
Der Kreisjugendwart weist darauf hin, dass es in der kommenden Spielserie nicht möglich 
ist, dass ein Jugendlicher bzw. Schüler im Verein a in der Jugendmannschaft und 
gleichzeitig im Verein b in der Herren- bzw. Damenmannschaft spielt. 
 
Erlaubt sei lediglich im Mannschaftsspielbetrieb bei den Herren- bzw. Damen im Verein a zu 
spielen und bei Turnieren (Einzel bzw. Individualspielbetrieb) Verein b zu vertreten. 
 
17. Aussprache 
 
Zu den Berichten der Mitglieder des Jugendkreisausschusses gab es unter diesem TOP 
keine weiteren Wortmeldungen. 
 
18. Verschiedenes 
 
a) Installation von Trainingsgruppen im Kreis 
Der Jugendkreisausschuss möchte, als Unterbau für die beiden bisher vorhandenen 
Kreisleistungszentren, entsprechende Trainingsgruppen in den Vereinen installieren. 
 
In diesen Talentengruppen sollen aus ca. 12 Kindern im Alter von 8 – 10 Jahren unter 
Anleitung eines vereinseigenen C-Trainers bestehen und als zusätzliches Training zum 
Vereinstraining besucht werden. 
 
Eine Talentgruppe soll aus Kindern von mehreren Vereinen bestehen!!! 
 
Ziel ist die Aufnahme in den Kader des KLZ. 
 
Vereine, die eine solche Trainingsgruppe installieren möchten, werden gebeten, sich an den 
Kreisjugendwart und den Kreisjugendlehrwart zu wenden. 
 
b) Spielbälle 
Da die führenden Händler keine Zelluloidbälle mehr herstellen werden und daher nur noch 
Restbestände erhältlich sind, hat sich der Bezirk dazu entschlossen, bei allen Turnieren ab 
sofort nur noch mit Plastikbällen zu spielen. 
 
Der Jugendkreisausschuss empfiehlt den Vereinen ebenfalls in den Serienspielen mit 
Plastikbällen zu spielen, um die Jugendlichen und Schüler/ innen frühzeitig an den neuen 
Ball zu gewöhnen. 
 
Bei der anschließenden Diskussion stellte sich heraus, dass in den Vereinen noch größere 
Vorräte an Zelluloidbällen herrschen und die Vereine dieser Empfehlung daher 
wahrscheinlich nicht folgen werden. 
 
c) Mögliches Spielsystem für die Saison 2017/ 2018 
Der Jugendkreisausschuss stellte, sollte sich das beschlossene neue Spielsystem in der 
kommenden Saison nicht bewähren, ein alternatives System vor (analog zum Kreis 
Hersfeld-Rotenburg). 
 
So soll die Vorrunde als Qualifikationsrunde gelten, in der jeder gegen jeden spielt. In der 
Rückrunde spielen dann die Teams aus der oberen Tabellenhälfte in einer Kreisliga und in 
der unteren Tabellenhälfte in einer Kreisklasse. 
 
So wäre dem Problem vorgegriffen, dass starke Teams bewusst in schwache Spielklassen 
melden, um dort möglichst problemfrei Meister zu werden. 
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Die Vereinsvertreter wurden vom Jugendkreisausschuss gebeten, zur neuen Saison über 
dieses System nachzudenken. 
 
Auch eine Einteilung der Mannschaften in die jeweiligen Spielklassen anhand der 
vorhandenen QTTR-Werte wurde kurz diskutiert, scheint jedoch schwer umsetzbar. 
 
d) Familienturnier und Girls-Team-Cup des TuS Zimmersrode 
Der Abteilungsleiter des TuS Zimmersrode, Alexander Steffens, verweist darauf, dass am 
02.07.2016 in der Schulturnhalle Zimmersrode ein Familienturnier stattfindet. 
 
Hier können Vereinsspieler zusammen mit einem Familienangehörigen spielen und gegen 
andere Teams antreten. 
 
Eine Bedingung ist hierbei, dass lediglich ein Teammitglied Vereinsspieler sein darf. 
 
Einen Tag später am 03.07.2016 folgt der Girls-Team-Cup. 
Bei dieser Veranstaltung werden Mädchen, die bisher noch nicht am Spielbetrieb teilnehmen 
haben, in einem Zweierteam Übungen mit und ohne Tischtennisball zu absolvieren und den 
Tischtennissport besser kennenzulernen.  
 
Alexander Rauer schloss die Versammlung um 16:50 Uhr. 

 
gez. Jasmine Selentschik, Protokollantin    Alexander Rauer 
        SC RW 1959 Riebelsdorf     Kreisjugendwart 


